
o

Feldkirch und auch Rüdiger s Augen leuchteten auf

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 d
die b 2,50 2monaJe d monatlich 84 Pfg

exel Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

r die Redaktion verantwortlichs Dr A Borſt in Halle

m

Nr 91

Hiufällige Tröſtungen
Es verſteht ſich von ſelbſt daß die neulich im Herrenhauſe

ntſcheidung unſer ganzes öffentliches Leben be
errſcht und die mannichfaltigſten Erörterungen hervorruft

Das wird ſi zug r der abſehbaren Zukunft nicht ändern
denn es iſt klar daß die innige Annäherung des deutſchen
Kanzlers an den römiſchen Papſt weittragende Wirkungen
nicht nur auf die deutſche ſondern auch auf die europäiſche
Entwicklung ausüben muß Jm einzelnen laſſen ſich dieſelben
noch nicht überſehen aber ihr Eintreten beſtreiten das Ende
des Kulturkampfs als eine natürliche und ſelbſtändige Sache
hinſtellen zu wollen das iſt ein Beginnen welches ernſten
Politikern die ernſthaft genommen werden wollen ſehr ſchlecht
zu Geſicht ſteht Auch dann ſchlecht zu Geſichte ſteht wennſie ſich bei ihren Troſtverſuchen als dabe die politiſche Ehre

des Staates gar nicht bei ſeiner Unterwerfung unter die An
ſprüche des Vatikans gelitten auf die Autorität des Reichs
tag berufen

s iſt wahr Fürſt Bismarck hat ähnliche Behauptungen
in ſeinen Herrenhausreden aufgeſtellt er hat erklärt die Mai
geſetze ſeien nur Kampfgeſetze gegen einen kriegeriſchen Papſt
geweſen und jetzt ſie aufrecht zu erhalten wo die dreifache
Krone einen friedlichen und weiſen Staatsmann ſchmücke ſei
überflüſſig oder gar ſchädlich ſie hätten keinen Zweck mehr
wenn Papſt Leo III größeres Verſtändniß für die Lebens
intereſſen des preußiſch deutſchen Gemeinweſens zeige alsſich zu Zeiten in der Mehrheit des Deutſchen Reichstags finde Die griech iſche Deputirtenkammer votirte am Mitt

Es iſt ganz wahr daß der Reichskanzler ſich in dieſem Sinne
ausgeſprochen hat und es leidet natürlich auch gar keinen
Zweifel daß er ſo in gutem Glauben geſprochen hat Man
muß ſogar noch weitergehen und anerkennen daß Fürſt Bis
marck an den idealen Selbſttäuſchungen die im Kulturkampfe
namentlich auf liberaler Seite mit untergelaufen ſind wenigſtens
theilweiſe unſchuldig iſt er hat den Kampf gegen Rom nicht
als einen ideellen ſondern als einen politiſchen geführt nicht
als einen Kampf für die Geiſtesfreiheit egem die Geiſtes
knechtſchaft ſondern nur als einen Kamp Königthums
gegen das rn der weltlichen gegen die geiſtliche Ge
walt Das alles iſt richtig und dennoch die Tröſtungen
hinfällig welche man daraus in dem Sinwe ableiten will
daß Frieden mit Rom wie ihn die neuliche Entſcheidungr e gen es angebabnt hat keine politiſche Niederlage des

aates ſei
Denn die Maigeſetze haben niemals nur Kampfgeſetze ſein
llen Die Citate welche Fürſt Bismarck zur Begründung

ieſer ſeiner Anſicht aus ſeinen früheren Reden angeführt hat
waren geſchickt genug gewählt aber ſie gan keineswegs
die Quinteſſenz ſeiner kirchenpolitiſchen Aeußerungen aus der
erſten Hälfte der ſiebziger Jahre wieder Jhnen ließen ſich
zehnmal beweiskräftigere und zehnmal zahlreichere Citate ent
gegenſetzen in denen der leitende Staatsmann der Maigeſetz
gebung ein großes Ziel von bleibender Bedeutung ſteckte das
Ziel nämlich die Souveränetät die Hoheits und Majeſtätsrechte
des Staats vor allen Anſprüchen und Einbrüchen der geiſt
lichen Gewalt dauernd ſicher zu ſtellen Es wird ſich wohl
noch die Gelegenheit bieten häufiger auf dieſe redneriſchen
Beweisſtücke zurückzukommen für heute möchten wir nur eine
einzige Thatſache anführen welche vollkommen genügt um zu

eigen daß die Maigeſetze nicht als reine Kampfgeſetze erlaſſen
ind Dieſe eine Thatſache iſt der Umſtand daß die Verfaſſung

tiefe Einſchnitte erleiden mußte damit der Erlaß der Maigeſetze

las Die Berren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung
Das Wetter hatte ſich inzwiſchen aufgehellt und allmälig

illte ſich das Deck wieder mit Paſſagieren Der Wind hatte
ich gedreht und fegte die Wolkenballen in Streifen und Fetzen

an den dunklen Bergwänden hin Plötzlich zerriß die letzte
Nebelſchicht und über den zackigen Gipfeln der Savoyer Alpen
tauchte blendend weiß wie ein Silberſchwan von dem reinen
Blau des Himmels ſich abhebend das königliche Haupt des
Montblane auf Ein Ausruf des Entzückens entfuhr Max

Jch hätte Fut dieſem Fürſten der Berge einen Beſuch dort
oben in ſeinem tyſtalpalaſte S machen, ſagte er

Es muß ein erhabenes Gefühl ſein von der höchſten
Bergſpitze Europas auf Länder Gebirge und Städte herab
Be entgegnete Max Aber die Jlluſion würde das

eſte dabei thun müſſen Selbſt wenn der Horizont rein von
Gewölk iſt ſieht man die Welt zu ſeinen Füßen aus ſo ferner
Vogelperſpektive daß das Einzelne verſchwindet und das Auge
kaum einen beſtimmten Eindruck empfängt

So iſt es mit jedem Erreichten denke ich Es nimmt uns
in demſelben Maße wie es uns giebt Mir liegt auch nichts
an der Fernſicht W möchte nur einmal an das Ende meiner
Kräfte kommen Jch denke mir wenn der Körper erſchöpft
iſt muß auch der Geiſt einmal zur Ruhe komnten

Jſt es Dir nur darum zu S ſo begleite mich doch
lieber in die Sahara Jm ſt Rüdiger wäre das
nicht augführbar Es wird mir ſchwer werden mi
von Dir zu trennen Beabſichtigſt Du bald nach der Heimatzurück ihren

a9 e das überhaupt nicht
Welches ſind denn Deine Pläne
Jch habe mich zu verſchiedenen Stellungen gemeldet die

in Zeitungen ausgeboten worden nach Ungarn und Süd
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überhaupt ermöglicht wurde Wann iſt denn jemals das
Staatsgrundgeſetz eines großen Kulturvolks verletzt worden
nur damit die abgebrochenen Splitter in einem rein diplo
matiſchen Kampf als Waffen verwandt werden konnten Und
wann ſelbſt wenn eine Regierung Mittel die in ſolchem
Mißverhältniſſe zu dem Zwecke ſtanden hätte wählen können

wann hätte je eine Volksvertretung dazu ihre Zuſtimmung
gegeben Sowohl in den konſervativen wie in den liberalen
Parteien des Landtags rief die Beſeitigung der betreffenden
Verfaſſungsartikel die berechtigtſten und ſtärkſten Bedenken
hervor wenn dieſe Bedenken dennoch beſchwichtigt wurden ſo
geſchah es eben nur weil man an einem monumentum aere
perennius zu arbeiten glaubte weil man auch nicht im Traume
daran dachte nur diplomatiſche Waffen für einen diplomatiſchen

Zweck zu ſchmieden
So wie die Dinge augenblicklich g muß die Achtung

des Volkes vor der Geſetzgebung der Glaube an ihren Ernſt
tief erſchüttert werden Die proteſtantiſche Bevölkerung welche
ſich meiſt in hoher Begeiſterung um das Banner des geflügel
ten Wortes Nach Kanoſſa gehen wir nicht ſchaarte lebt
heute unter dem Eindrucke einer tiefen unverwindlichen Täu
ſchung Und die Folgen derſelben können für die geiſtige und
politiſche Entwickelung der Nation nur ſehr traurig und ver
hängnißvoll ſein

Politiſche Ueberſicht

woch den Zwangskurs für die umlaufenden Bankbillets
Delhannis erklärte daß Griechenland nach wie vor dieſelbe
Politik befolgen werde So lange Europa die Geduld nicht
ausgeht hätte der Herr Miniſter hinzufügen ſollen Auch
legte S der Kammer die in letzter Zeit gepflogene
diplomatiſche Korreſpondenz vor Die Kammer wird ihre
Arbeiten am Sonnabend beſchließen

Die geſtern bereits erwähnte am Mittwoch ſtattgefundene
Kundgebung in Her Majeſty s Theater zu London
wird von faſt ſämmtlichen Blättern als nachdrückliche und
bedeutſame Warnung an Gladſtone betrachtet mit der derer de
Vorlage nicht weiter vorzugehen Die Times fordert die
Nation auf dem geſtrigen Proteſte durch weitere ähnliche

ar en Nachdruck zu geben Bei der Ergänzungé
8 in Jpſich welche durch die Ungiltigkeitserklärung der
Wahl der früheren zwei liberalen Vertreter nothwendig ge
worben wurden die Torykandidaten Dalrymple und Elcho
mit ſchwacher Majorität gewählt Die unterlegenen liberalen
Kandidaten waren der Generalfiskal Davey und Lord Hervey

Man braucht dieſe liberale Niederlage nicht etwa ſchon
der Homerulebill in die Schuhe zu ſchieben

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus
Sanſibar vom 15 d hätte der dortige Konful Por
tugals infolge der entſchiedenen Weigerung des Sultans von
Sanſibar einen von Portugal beanſpruchten im ſüdlichen
Theile des Sultanats gelegenen Gebietstheil an Portugal ab

rer ſeine Flagge eingezogen und den deutſchen Konſul
is zur Wiederherſtellung der Beziehungen zwiſchen Portugal

und Sanſibar um die Uebernahme des Schutzes für die dort
befindlichen Staats angehörigen Portugals erſucht

General Salamaneag der ſpaniſche Bramarbas der
wegen der Karolinenaffäre ſeinen preußiſchen Orden zurück
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miniſter hat die Abſicht einige Aenderungen einzuführen und
fragte mehrere Generale um ihre Meinung Salamanca war
nicht unter den Befragten was ſeine Eitelkeit ſo verletzte daß
er ſeinen tapferen Degen dem Dienſte des undankbaren Vater
landes zu entziehen beſchloß Nach den n der
ſpaniſchen Blätter zu ſchließen erregt ſein Entſchluß kein all
zugroßes Bedauern

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Donnerstag die Debatte über die Landſturm vorlage fort
geſetzt Der Miniſter für Landesvertheidigung motivirte die
ſelbe unter dem wiederholten Beifall des Hauſes Der Miniſter
wies in ſeiner Ausführung die Behauptüngen des Abg Knotz
energiſch zurück und legte in überzeugender Weiſe die Noth
wendigkeit der Vorlage dar welche nicht eine Vergrößerung des
Wer bezwecke ſondern nur die Möglichkeit eines Erſatzes und
Verwendung deſſelben ganz zu operativen Zwecken Es ſeien
zwingende Erfahrungen durch welche auch die Regierung
Ungarns veranlaßt wurde ein ganz gleiches Geſetz einzubringen
Inder Politik der Staaten frage man nach Leiſtungen und nicht
nach ſchmeichelhaften Worten Wir wollen gerne treue und auf
richtige Freunde unſerer Freunde bleiben aber als eine Ach
tung und Vertrauen erwerbende Macht Der Landſturm ſolle
thatſächlich ein Reſervoir für die Armee ſein ohne aber ſchon
im Frieden Laſten aufzuerlegen Selbſtverſtändlich ſolle eine
vernünftige Grenze nicht überſchritten werden durch deren
Einhaltung der größere Theil der betr Mannſchaften nicht
herangezogen werden dürfte Weiter wies der Miniſter auf
das wirkſame Erſatzweſen des deutſchen Heeres hin welches im
letzten Kriege dem Abſchluſſe eines r en Friedens einen
wirkſamen Nachdruck verliehen habe In keinem anderen Wehr
geſetze beſtehe eine Beſchränkung des Kriegsſtandes des Heeres
Wenn die Regierung bei nicht ausreichenden Erſatzkräften keine
anderweite Ergänzung des Kriegsſtandes vornehmen dürfe
könne ſie eine Verantwortung im Kriege nicht übernehmen
Die Hilfsdienſtleiſtungen des Landſturms fänden ihre natür
liche Beſchränkung durch den Kriegsbedarf Der Wunſch daß
die ausgedienten Mannſchaften zuletzt an die Reihe kämen ſei
nicht immer zu erfüllen Nachdem alle Staaten die Jnſtitu
tion des Landſturms eingeführt hätten liege die Wahrung des
völkerrechtlichen Charakters deſſelben im Intereſſe aller Staaten
Die Vorlage enthalte keinerlei Aenderung des Wehrgeſetzes
Die Erhaltung des Landſturms bringe in Friedenszeiten keiue
ſchwerwiegende Belaſtung mit ſich Mit Rückſicht auf die be
deutenden Waffenvorräthe dürften in dieſer Beziehung keine
Koſten erwachſen überhaupt werde ein Budget für den Land
ſturm nicht exiſtiren Die Sprachen verhältniſſe in der Armee
ſeien nach Rückſichten der Zweckmäßigkeit geregelt und gerade
dieſe Verhältniſſe hätten allgemeine Anerk gefunden
Ein Antrag Schönerers auf Uebergang zur micht motivirten
Tagesordnung erhielt nur 6 Stimmen Ein Antrag 473
auf motivirten r zur Tagesordnung wurde mit 2
gegen 45 Stimmen abgelehnt Das Eintreten in die Spezial
debatte wurde mit großer Majorität beſchloſſen

Die Polit Korr meldet Rumänien habe den Antrag
Oeſterreich Ungarns auf ſofortige Aufnahme der Handels
vertrags Verhandlungen in Wien angenommen die

eniſchen Delegirten würden am Montag in Wien ein
treffen

Nach den in Kairo bereits eingetroffenen Weiſungen des
engliſchen Kriegsdepartements würden bis u
Herbſte von den engliſchen Occupationstruppen 72 Bataillone

gab hat ſeinen Abſchied eingereicht Der Kriegs

Die ſtattlichen palgſtartigen Häuſerreihen von Genf er
oben immer näher und deutlicher über den blauen
luthen bald legte das Dampfboot an
Als die beiden Freunde auf dem eleganten Quai ſtanden

fragte Max
Haſt Du ſchon Quartier

Harald verneinte
So komm mit mir in meinen Gaſthof Jch werde dort

Doktor den berühmten Afrikareiſenden treffen dem ich
mich auf der erſten Strecke ſeiner Erforſchungsreiſe anſchließen

Es wird Dich intereſſiren ſeine Bekanntſchaft zu
machen

2

Den hatte Harald zum Beſuch ſeiner Couſine
Ada beſtimmt fragte Max der die Stadt kannte nach
der Lage der Erziehungsanſtalt in der das junge Mädchen
ſich aufhielt Dieſer erbot ſich ihn hinzuführen und ſo
wanderten beide über die prächtige MontblancBrücke den
Quai entlang und dann zwiſchen dem üppigen Grün alter
Gartenanlagen bis ſie an dem Gitterthore des Penſionats
ſtanden Als Max umkehren wollte meinte Harald er könne

n mitgehen der Beſuch würde nicht lange währen
Max ließ ſich nicht lange bitten

Jch werde mich beſcheiden im Hintergrunde halten um das
u nicht zu ſtören, ſagte er Uebrigens iſt mir
Dein Couſinchen nicht ganz fremd Jch entſinne mich des
kleinen Blondkopfes ſehr gut der damals am Coupée
fenſter auftauchte und entführt wurde er mit ſeinem
T fertig war Inzwiſchen wird wohl aus demr eine elegante Dame entwickelt haben

aN gem rren in dem glänzenden fangsſalon
erſchien eine der ſteherinnen der Harald vorſtellte
und a e ung in e gen aau en derenWures Haar in de die Flechten Naden

Regel des Jnſtituts

den Herren aber die geſenkten Augenlider ſich dabei ein
rußländ Ich hoffe in Genf Antworten zu finden Kann
an daß ich noch weiter gehe über den Ozean am
ebſten

el in be gee Grau gekleidet wiee Sie verbeugte ſich mit e Anſtand vor

wenig die muthwilligen blauen Augen blitzten ſeitwärts zu mit ernſter

aus Egypten abgehen und zwei neue Bataillone daſelbſt ein

d herauf und die rothen Lippen zuckten vor verhaltener
elmerei

Kaum hatten ſich die beiden Porſtandsdamen zurückgezogen
als Ada jubelnd aufſprang und ihrem Vetter ganz ungenirt
an den Hals flog n wurde ſie plötzlich roth und ſehr
verlegen als ſie ſich des Fremden erinnerte der ſich allerdings
ſeinem Verſprechen gemäß beſcheiden im Hintergrunde hielt
nicht aber doch vergeſſen hatte ſeinen Blick von der lieblichen
zarten Mädchenknoſpe abzuwenden

Entſinnſt Du d er von Feldkirch s nicht Ada
t pWavatn ſt ihm die Hand geben er iſt mein

reund
e gehorchte zögernd konnte ſich aber des Zuſammentreffens

nicht erinnern
Wir wollen in den Garten gehen, ſchlug ſie vor Hier

ſind wir doch keinen Augenblick e daß nicht einer von
mesdames der Einfall kommt ſich hier etwas zu ſchaffen zu
Page Du haſt keine Vorſtellung davon wie neugierig
ie ſind

Sie hing ſich an Harald s Arm während Mar neben ihr
ging und ihr die Einzelheiten jenes erſten Zuſammentreffensins Gedächtniß zu uſen ſuchte Nachdem man eine breite

Kaſtanienallee hinuntergegangen fand ſich ein Plätzchen
mit einer Steinbank von der man einen ſchönen Ausblick
auf h e eher Jahn die kleine Geſellſchaft Platz

ſagte Ada und zog Harald den
Hut vom Kopfe verwildert Hätte ich Dich
auf einſamer Landſtraße getroffen ich wäreJch hätte Dich für ei anberhaupimanm gehalten Nicht

wahr Herr von Feldkirch Sie auch nGanz c beſtätigte Max fügſam t
Jetzt bleibſt Du aber hier bis meine Ferien dann

gehe an en S n wiederurechtſutzen Die böſe Stiefmutter anWer ich laſſe mich nicht wieder fortſchicken und will er

e en b vehrenv ſie ſo ſchmollte feinerſchäftigt die vorzeitigen n r e
re Augendenen

de henblickten
ängſtlicher Zertlich

glatt zu ſ und

e
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rücken ſona
Die Vorb kungen zux Räummig Snalins hätten gleichfalls
begonnen Wie das in Kairo erſcheinende arabiſche Blatt

eine Peduttion um Bataltkonte ſtattfinden

ElKahira meldet haben England und Egypten mit
einander eine Konveuntion behufs i von gemein
ſamen Kolonien und Handelsniederlaſſungen läugs der Weſt
tüſte afrikaniſche Seite des Rothen Meeres von Suez an

fangen dis zu den Grenzen Abeſſhniens hinab abgeſchloſſen
Blinuis t die Küſte des Rothen Meeres zwiſchen Süez
und Sugkin nur ſpärlich bewohnt da ſich mit Ausnahme des
Städtchens Koſcheir und einigen Hütten der dort noma
diſirenden Stämme keine menſchliche Niederlaſſung daſelbſt
vorfindet obgleich der Boden dort ſehr fruchtbar und auch
das Thierreich ſehr ſtark vertreten iſt Dadurch leidet der

andel ungemein da derſelbe ſich ſo auf Suagkin allein bed muß und durch die Beſetzung der vom Jnnern nach

ieſer Hafenſtadt her dvpf wie es eben jetzt der Fall iſt gänzlich lahmgelegt

werden Dieſem Uebelſtand ſoll uun durch die Grüundun

geholfen werden und würden dieſe politiſch
ünd adminiſtrativ zu Egypten gehören während England die
ſelben mit ſeinen Schiffen beſchützen würde

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 15 April Unterhaus Der Sprecher zeigt

in daß Erskine May der ſeit 54 Jahren als Clerk des Unter
e tgätig geweſen ſei ſeinen Poſten aus Gefundheitsrück

chten niedergelegt habe und verbindet damit den Ausdruck
wärmſter Aunerkemning für die von Erskiße May geleiſteten
Dienſte Gladſtane kündigt an daß er morgen ein Dankes
votum für May beantragen verde

Petersburg 15 April Der deutſche Botſchafter von
Schweinit hat heute eine Urlaubsreiſe nach Deutſchland
angetreten Der bisherige franzöſiſche Botſchafter General
Appert hat ebenfalls heute Petersburg verlaſſen

Konſtautinopel 14 April Server Paſcha iſt angewieſen
worden ſich nach Livadia zu begeben um den Kaiſer von Ruß
land im Auftrage des Sultans zu begrüßen Chakir Paſcha
und Mehmed Bey werden demnächſt abreifſen um an den Ar
beiten der Grenzabſteckungskommiſſivn theilzunehmen
Gadban Effen di iſt beauftragt worden die Frage wegen der
Kommiſſion zur Modifizirung des organtiſchen Statuts
Oſtrumeliens zu regeln

Fiume 14 April Die von 23 deutſchen ungariſchen
öſterreichiſchen und holländiſchen Bahnen beſchickte
Gütertransport Konferenz iſt heute zuſammengetreten
und wird voransſichtlich morgen ihre Berathungen beenden

Deutſches Reich

Berliu 15 April S M der Kaiſer beſuchte geſtern
abend die Vorſtellung im Schauſpielhauſe nach deren Schluß im
Palais eine kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Heute vormittag
nahm der Kaiſer die regelmäßigen Vorträge entgegen eipfing
darauf den Generallieutenant z D v Gotſch zuletzt Comman
deur der 4 KavallerieBrigade und den Contre Admiral Paſchen
welcher zum Vorſtand des Hydrographiſchen Amtes der Admira
likät ernannt iſt und arbeitete mittags längere Zeit mit dem
Chef des Milltär Kabinets Am Nächmitkage hatte der Kaiſer
eine längere Unterredung mit dem Staats und Juſtizminiſter
Dr Friedberg Am Abend fand bei den Majeſtäten eine größere
muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatt zu welcher gegen 200 Ein
kadungen ergangen ſind Der Bericht über das Befinden
des Kronprinzen lantet henute Se K und K H derKronprinz hat in der vergangenen Nacht gut geſchlafen Die
Maſern haben ſich über den Körper regelmäßig verbreitet der
Katarrh iſt ſehr mäßig und die Fiebererſcheinungen gering
Dr Wegner Der Prinz Maximilian von Baden Sohn
des Prinzen Wilhelm von Baden iſt aus Karlsruhe in Potsdam
eingetroffen und bei ſeinem Vetter dem Prinzen Ludwig Wilhelm
von Baden abgeſtiegen Der Fürſt Reuß Köſtritz iſt mit
ſeinen Töchtern von hier wieder abgereiſt

Berlin 15 April Beide Häuſer des Landtags ſind
heute in die Ferien gegangen Jm Abgeordnetenhauſe
ſtand der Nachtragsetat zur Generaldiskuſſion Es wüurden
da der größte Theil deſſelben Forderungen zur Beförderung
des deutſchen Schulweſens in den ehemals polniſchen Landes
theilen betrifft von polniſcher Seite die gelegentlich der
Berathung der anderen Polenvorlagen erhobenen Ein
wendungen abermals geltend gemacht Abg Dr Windt
horſt trat denſelben wiederum bei während die Ver
treter der anderen Parteien die Bewilligung der Forderung
befürworteten Abg Dr Meyer Breslau erklärte ſich namens
der freiſinnigen Partei für die Zuſtimmung zu dein Entwurf
da hier von Kampfmaßregeln keine Rede ſein könne vielmehr
Wege eingeſchlagen werden ſollen welche ſeine politiſchen
Freunde von jeher gebilligt hätten Die Vorlage ging an die
Budgetkommiſſion Die nächſte Sitzung iſt auf den 4 Mai

Auf der Tagesordnung ſteht die kirchenpolitiſche
orlage

m Herren hauſ e ſtanden die drei Polenvorlagen

ſie ſo ähnlich waren Harald ſchob die kleine Hand ſanft
weg ſtand auf und ging bar eine zweite Allee hinunter
de ſich dem See näherte Max und Ada folgten in einiger

ntfernung,
Harald geht nicht nach Hauſe, ſagte Max Ich nehme

ihn mit nach Afrika rPah erwiderte Ada geringſchätzig und zuckte die Achſel
Jch bin kein kleines Kind mehr das ſich alles auf

binden läßt t

a Aber Fräulein Adal vertheidigte ſich Feldkirch Wie
dürfte ich mir erlauben Jhnen etwas aufzubinden Daß

Sie eine erwachſene junge Datne ſind lehrt doch der Augen
ſchein

Nun ſo wollen Sie Swerz treiben Harald nach Afrika
So gut wie Sie geht erwo die ſchwarzen Wilden leben

vielleicht hin ja rSie glauben alſo auch nicht daß ich hingehe 4
Ada lieb an einem blühenden Roſenſtrauch ſtehen und betrachtete jede einzelne der duftigen Blüthen Jene ihr feines

Näschen hinein und ließ dann auch Max daran riechen Iſt
es wirklich wahr fragte ſie endlich r
och gehe wirklich aUnd raldDas War nur Scherz Aber es kann Ernſt werden

a Was wollen Sie denn dort in der brennend heißen
al r Gehen Sie auch dahin wo auf der Karte alſes

r

r

e
Sie den Sie micht zurückkehren Wenn die Wilven

Würde Ihnen das leid thun Fräuleia blickte langſam Zu r nte 732ihm auf Jhre Angen ruhten tief

führenden Straßen kann daher der Verkehr

t t 3 übvon neuen Niederlaſſungen kängs der Küſte gründlich e beamtengeſetzes ſowie über die Rechtspflege in den

Afrika angemeldet habe iſt die Afrikaniſche Korr zu der

und ziehe daher den Entwurf nicht zurück

Die Wilden ſollen mir nichts anhaben Wenn ich in Gefahr

parte b eine er machte das Sträußchen los und gab es dem errötheuden

Jund Krankenverſicherung der in land und forſtwirth

die Eütwüirfe über die Anſiedelnſſgen über die Fortbilbungs

ſchulen und über die Schnlverſänmuiſſe zur Berathnng
Bon den betreffenden Kommiſſionen war in Uebereinſtimmung
mit dem andern Hauſe die unveränderte Annahme empfohlen
worden welche auch ſchließlich gegen den Widerſpruch der

erren v Koscielski und Fürſt Radziwill mit großer
Mehrheit erfolgte Auf eine Anregung des erſteren fand ſich

ürſt Bismarck veranlaßt das Wort zu nehmen um die
erſicherung zu wiederholen daß es ſich bei den vorgelegten

Geſetzen keineswegs darum handle die poluiſche Nationalität
guszurotten vielmehr ſolle nur ein Damm gegen die Poloni
ſirung der Deutſchen in den Oſtmarken aufgerichtet werden
Die Vorlagen ſeien lediglich defenſiver Natur Die nächſte

Sitzung anzuberaunten bleibt dem Ermeſſen des Präſidenten
überlaſſen

Berlin 15 April n der heutigen Plenarſitzung
des Bundesraths wurde den Geſetzentwürfen wegen Ab
änderung des Militärpenſionsgeſetzes und des Reichs

deukſchen Schutzgebieten die Zuſtijnnnng ertheilt Die
Abſtimmung über den voin Reichstage abgeänderten Entwurf
eines Geſetzes über die e e des Zuckers wurde
ausgeſetzt Ueber den Geſetzentwürf betreffend die Unfall

ſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Perſonen wird in einer der
nächſten Sitzungen Beſchluß gefaßt werden

In Ergänzung ihrer Nachricht daß Herr Paul NReichard
bei dem Auswärtigen Amt in Berlin ſeine erſten Anſprüche
auf verſchiedene von ihm erworbene Ländergebiete in Oſt

Erklärung ermächtigt daß Herr Paul Reichard keineswegs
ein Protektorat des Deutſchen Reiches erſtrebt
ſondern lediglich für den Fall daß etwa früher oder ſpäter
von anderer Seite die betreffenden Gebiete zum zweiten Male
erworben werden ſollten ſeine Priorikätsrechte gewahrt
wiſſen wollte

Gegenüber dem Eifern der meiſten deutſch freiſinnigen
Preßorgane gegen jede Erhöhung der Branntweinſteuer t es von Intereſſe hervorzuheben daß ſich in dieſer

Hinſicht auch eine Gegenſtrömung in der Partei geltend
machen zu wollen ſcheint Die Kieler Zeitung, das
Organ des Herrn Hänel nimmt nämlich in ihrer Nummer
vom 13 d Veranlaſſung auf einen von ihr unterm 2 Febr
1881 gebrachten Artikel hinzuweiſen worin ſie ſich gegen den
Alkoholismus und deſſen in ſittlicher und ökonomiſcher W
ſicht verderbliche Folgen wendet und auf die Frage Was
hat da zu geſchehen antwortet Man ſteigere die
Branntweinſteuer und man beſchränke den
Branntweinhandel Dazu wird jetzt in der Kieler
Kerns bemerkt Wir unterſchreiben auch heute
Wort für Wort was in dem Artikel der Kieler
Zeitung vom 2 Febr 18381 geſagt iſt
Die Nachrichten von einer bevorſtehenden Abdankung des
Königs von Baiern und eiüer Neubildung des Mini
ſteriums unter Vorſitz des Frhrn v Franckenſtein ſtoßen wie
man der Frkf Ztg aus München meldet in dortigen gut
unterrichteten Kreiſen auf ſtarken Widerſpruch Auch eine
weitere der Nat Ztg zugehende Mittheilung wendet ſich
gegen die Annahme daß König Ludwig Reſignations
gedanken hege

Jn Sachen der frankfurter Friedbofsgeſchichte hat
Dr jur Geiger gegen das Urtheil der Strafkammer vom 18 März
d J Reviſion eingelegt Diefelbe ſtützt ſich in erſter Linie auf
eine Verletzung des S 340 D St B Die Schutzleute Wing
leit Hohmann und Schweiger um die es ſich in dieſem Falle

lediglich handelt ſeien verpflichtet geweſen von der d Gebrauch
zu machen ſobald ſolches vom Vorgeſetzten angeordnet wurde
Verurtheilte das Gericht die Exekutivbeamten ſo habe es damit

Untergebenen dokumentirt denn nur ihr Vorgeſetzter Meyer ſei
für die Ausführung des Kommandos ſowohl als auch für alle
Ausſchreitungen verantwortlich J

Nordhanuſen 15 April Die hieſige Handelskammer
hat beſchloſſen dem neu konſtituirten Handelstage vorerſt
nichtibeizükreten Der Beſchluß wird damit motivirt daß die
Kammer an der Art und Weiſe wie bei der letzten Verſammlung
des Handelstages das neue revidirte Statut deſſelben zuſtande
gekommen Anſtoß nehmen müſſe

München 15 April Kammer der Abgeordneten
Da bei der Spezialdebatte über das Arrondirungsgeſetz der Haupt
artikel betreffend die Zwangszuſammenlegung keine Majorität von
zwei Dritteln erhielt ſo fragte der Präſident an ob die Re
gierung auf der Weiterberathung des Geſetzes beſtehe Der Finanz
miniſter erktärte namens des Miniſters des Jnnern die Regierung
hoffe auf die Herſtellung des dritten Artikels durch die Reichsräthe

und ernſt in den ſeinigen Dann wandte ſie ſich ab brach eine
Roſe und neigte ihr Geſichtchen re nieder

ſketken Sie doch lieber hier, ſagte ſie ohne ihn an

zuſehen e rDas geht nicht an Fräulein Ada Aber ich komme wieder

komme will ich daran denken welche Freude es ſein wird bei
meiner Heimkehr Sie wiederzuſehen und da werde ich den
Muth nicht verlieren Guter Muth iſt die beſte Schu e

Ach, ſagte Ada wenn Sie zurückkommen haben Sie
mich ja längſt vergeſſen cStellen Sie mich auf die Probe Geben Sie mir die
Roſe die Sie da in der Hand halten ich will ſie die ganze
Zeit hindurch wie einen Talisman bewahren und kehre ich
zurück bringe ich ſie Jhnen wieder Aber Sie Sie
werben bald nicht mehr an den ſernen Wandersmann denken

nicht wahr 3 SJch ich vergeſſe nichts fragen Sie nur Harald Aber
geben Sie mir auch ein Exinnerungszeichen hier das Edelweiß
von Jhrem Hut Haben Sie es ſelbſt gepflückt2

Ja wohl Droben auf der Gemmi die ich beim Herweg

wir Mädchen Die Roſe de er im Austauſch emipfing
erührte er d den Lilich in der Hand Eine plötzliche Verlegenheit überkam beide

als das Uebereinkomnien geſchloſſen war Es ſchien ſie hatten
ſich nichts mehr zu ſagen blickten angelegintlich Harald
entgegen der ſich bald darauf 2 geſellte r

Deine kleine Couſine iſt ein Elfenkind, ſagte Max als
er eine halbe Stunde

eine totale Verkennung der ſtrafrechtlichen Verantwortlichkeit des

Beſteuerung nur in eiterei bil derkommenſteuer zu ſuchen iſt Sachſen habe von den Emzel

ren und hielt ſie dann ſorg d

Harhbrg 16 Adrit In den tehten Tagen haben ſich
bier mehrere unſerer angeſehenſten Mitbürger zu einem Comite
ſwereinigt welches dem Plane dienen will mit der bekanntlich in
unſerer Nächbarſchaſt errichteten ſog KanoſſaSänle eine den
Umſtänden entſprechende Veränderung vorzunehmen Es laſtet auf
der öffentlichen Meinnng unſerer Stadt wie ein ſchwerer Druck
daß das Denkingl welches zu Ehren eines großen Wörtes und
einer befreienden politiſchen That errichtet wurde nun auch ferner
daſtehen ſoll gleichſam als ein Spottzeichen über eine ſtolze Ver

angenheit und man iſt hier allgemein entſchieden dafür daß die
äule entweder ſchlankweg beſeitigt oder doch ſo umgewandelt

werde daß ſie als Wahrzeichen von denr nunmehr eingetretenen wirk
lichen Stande der kirchenpolitiſchen Dinge in Preußen gelten
darxf Zu Veſchlüſſen iſt das betr Comite noch nicht gekommen
doch machte ſich in einigen Vorbeſprechnugen vorlviegend der Ge
danke geltend daß aus der Säule ein mit entſprechender Juſchrift
verſehener Leichenſtein für die todke Maigeſehgebung
zu machen ſei Sobald das Comite ſich für einen beſtunmten
Plan ausgeſprochen hat wird es ſich behufs Ausführung des
ſelben mit ünſeren ſtädtiſchen Behördeurin Verbindung ſetzen

Karlsruhe 15 April Der Großherzog hat den Landean heute mit einer Thrönrede geſchkoſſen in t derſelbe den

lbgeordneten für ihr erſprießliches Zuſammenwirken dahkt und
ferner ſein tiefes Bedaucxn giisſpricht über das Hinſcheiden
des Erzbiſchofs Orbin es ſei zu hoffen daß der erzbiſchöf
liche Stuhl durch eine Perſönlichkeit beſetzt werden würde welche
das Werk des friedlichen Ausgleichs und der gemeinſamen Arbeit
weiterführen werde Nach einer Aufzählung der von dem Land
tag zu Ende geführten Arbeiten heißt es ſodann Die beſten
Wünſche begleilen Sie bei Jhrer Rückkehr in die Heimath ſeien
Sie auch dort die Träger des in unſerem öffentlichen Leben längſt
bewährten Geiſtes echter Vaterländsliebe gerechter Freiſinnigkeit
und treuer Hingebung für die ſo nöthige Erhaltung und Befeſti
gung der Ordnung in Staat und Kirche Zum Schluß ſpricht
der Großherzog ſeine dankbare Anerkennung aus ſür die Theil
nahme des Landes bei der Erkrankung des Erbgroßherzogs und
iebt der Hoffnung auf eine baldige Wendung zu anhaltenderBeſſerung usdruck n

un

2 3

Halle den 16 April
Herr Profeſſor Friedberg über die politiſche Lage z

Der Nationalliberale Verin hatte für geſtern abend Mit
lieder und Gäſte nach dein Roſenthal eingeladen un Herrn
rof Friedberg der von den Vorſtänden der beiden liberalen

Vereine bekanntlich als Erſatzabgeordieter für Herrn Profeſſor
Boretius in Ausſicht geubntnten iſt über die politiſche Lage
ſprechen zu hören Diesmal leitete Herr Rechtsauwalt Elze die
Verhandlungen und er gab zunächſt geſchäſtliche Mittheilnngen
namentlich über die Vertheilung der Aemter im Vorſtand Die
Landtagserſaßwahl dürſte zwiſchen Oſtern und Pfingſten bevor
ſtehen nachdem der Wahlkomnüſſarius ernannt iſt An die Spitze
ſeiner Rede ſtellte Hr Prof Friedberg ſeine Strenge über die
kirchen politiſche Vage Er habe bisher die Auffaſſung von
der Maigeſetzgebung von 1872 gehabt daß ſie beſtihiint ſet die
Grenzen zwiſchen Staat und Kirche zu regeln und wenn Fürſt
Bismarck ſie als eine Kampfgeſetzgebiig bezeichne ſo habe er
Redner dieſer Auffaſſung immer ſern geſtanden Er halte ſeineMeinung aufrecht weil ein dauernder a mit der Kurje nicht

zu erwarten ſei Die jetzigen Schritte des Staägtes müſſen auf
die Ultramontanen den Eindruck machen daß der Stagt überhaupt
nicht genug Energie beſitze um den Kampf durchzuführen Er
freulicher ſei es von der Seldſtverwalt ung zu ſprechen die
im großen und ganzen eine liberale Entwicklung genömmen häbe
Soweit es ſich um Schaffung neuer Geſetze handelt würde Redner
bereit ſein im liberalen Sinne mitzuwirken namentlich würde
das Wahlrecht bezüglich der Selbſtverwaltungsbeamten eher zu
erweitern als zu verringern ſein Er wendet ſich dabei gegenGnejſt s Auſſaſſihig von der Selbſtverwaltung die immer mehr
auf dem engliſchen Boden ſelbſt durch die Einſetzüg von korpo
rativen Behörden neben dem Friedensrichter überwunden werde
Hobrecht ſei darin beizuſtimmen daß das Beſtätigungsrecht nur
ein unnöthiges Odium auf die Regierung werfe und lieber aufge
geben werden müſſe Zur Heeresverwaltung übergehend die er
die kräftigſte Grundlage der deutſchen Reichseinheit neunt will er
den Militäretat vor jeder Erſchütterung bewahrt ſehen wir
brauchen das Heer zur Abwehr nach außen zur Aufrechterhaltung
der Ordnung im Jnnern

Allerdings dürfen die übrigen Aufgaben darüber nicht ver
nachläſſigt werden und ſtinme er dem Reichskanzler in dem
Streben bei neue unverſiegbare Finanzquellen dem Reiche zu
eröffnen Preußen ſtänden nur die direkten Steuern zu Gebote
deren weitere Ausdehnung unmöglich ſei Redner erinnert an
ſeinen kürzlich gehaltenen Vortrag über die Kapitalrentenſteuer
in dem er zu dem Ergebniſſe gelangte daß die Zukunft der direkten

in der weiteren Ausbildung der Ein
ſtaaken die blühendſten Filtanzen vermöge ſeiner energiſchen auf
die Selbſtdeklaration geſtützten Steuerreform Er freue ſich daßauch der preußiſche ne von den Gedanken die der
Stenergeſezentwwurf 1884 ausſpräch zurückgekommen ſei auf die
Kapitalrentenſteuer verzichte und alich Grund und Gewerbeſteuer
aufzigeben bereit ſei Als neue Finanzquellen würden alſo nur
Verbrauchsſteuern in Frage kommen und er bezeichne die Ab
hängigkeit der einzelſtagttichen Budgets vom Reichsbudget nicht
als einen Fehler die Abhängigkeit vom Reiche ſei beſſer als das
umgekehrte Berhältniß wie es im alten Deutſchen Neiche beſtand
Das Branntweinmonopol wie es urſprünglich vorgeſchlagen war
als reines Handelsmonopol würde ihn nicht als grundſätzlichen
Gegner gefunden haben in der Form aber die es durch den Re

ietungsentwurf erlangte verwirſt er es durchaus Aber er billigt esdaß eine Erhöhung der Brauntweinſteuer ins Auge gefaßt werde

und zwar in der Doppelform als Maiſchrauiſteuer die den
Kartoffelbau begünſtige und als Konſimſteuer In zweiter Linie
würde eine Erhöhung der Bierſteuer in Betracht komen
er erinnert dargn daß in Baiern einen drejfach kr Steuer
erhöben und beſſeres und billigeres Bier als in Norddeutſchlandgebrant wird Redner ſtrent nun einige wichtigere wirthſchaſts

olitiſche Fragen voran die Nothlage der Landwirthſchaft
die er nicht optiniſtiſch betrachtet Je mehr ſich die Transport
mittel eitwickeln deſto ſchwieriger müßten ſich die Verhältniſſe
der Landwirthſchaft geſtalten Von der ruſſiſchen und ungariſchen
Konkurrenz ſei es ſtiller geworden aber diejenige von Nord
amerika und Jndſen mache ſich dem Landwirth immer fühlbarer
und vorläufig ſei ein Stillſtand nicht abzuſehen Die Erhöhun

e aber würde nicht alle Uebelſtände heben utzzo
ſei überhaupt nicht imſtande auf die Dauer die reiſe hochzu
halten Länder mit extenſivein Wirthſchaftsbetrieb würden krotz
dem für jeden Preis liefern können Eine Ausgleichung des
Verluſtes könne nur durch intenſ eiten erlangt
werden und er würde gern die Hand bieten wenn er überzeugtwürde daß ſtaatliche und geſehlche en der Landwirth
ſchaſt helfen würden Dann wicd die Währungsfräge berüh
Redner Kiet welche wigehenerz e rheit es iſt gu zunehmen t die

n
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kleinen Vortbeile gegenüber den Llde n

je Prei ehren bee on Kebrete er W uſſen könnkendie internationale Doppelwährung e

laſſen r v d Se e e g re vel eer 0 e in hten hen e Seht her nvorgezeichneten Rahmen das Wort Sehrkaufmänniſchen ren mee ndle ſich micht bloß um
rade des oder geh r Ehre Jn der Hauptſache der

rig ort ſoigt
ſpäter mit dem Freunde nach dem Hotel g

beusfähigkeit der Kolonien rechuet er auf den treſftichen Geiſtder in der Kanſmannſchaft der Honſeltadie lebt Hie innere



oniſation ſei mindeſtens ebenſo dringend notkwendiS en in dec Bilhch ebenfalls vollſtändig n veie
idpunkt der h Es wäre kläglich wenn jene Landes

theile die ihre Kultur
den Polen in die Hände fallen ſollten Zudem würde die Polo
niſirung eine Zerreißung des deutſchen Stgatsweſens bedenten
Wollte man die polniſchen Beſtrebungen dulden ſo würde man

eines Verbrechens am Vaterlande ſchuldig machenWien quch hoch größere Geldmittel ſekens der Re
erung zur Abwehr des Polenthums gefordert werdenſo Akten hie bewilligt werden Zum Schluſſe verſichert Redner

voll und ganz auf dem Boden der nationalliberalen Partei zu
ſtehen keine Einfliiſſe von rechts oder links würden ihn ver
anlaſſen können von ſeiner Richtſchnur abzuweichen Die
Anſprache wurde mehrfach durch Beifall begleitet Jn der
Beſprechung die nun veranſtaltet wurde gedachte man ins
beſondere der Nachgiebigkeit des Staates gegen die Kirrie und es
wurde gn das Wort Windthorſt s erinnert daß niin auch udch der
weit ſchwerere Kampf um die Schule folgen werde Faſt ein
ſtünmig erklärte ſich ſchließlich die Verſammlung
in der wohl auch Mitglieder anderer Parteien anweſend waren
für die Kandidatur des Hrn Prof Friedberg Es wird
nun jedenfalls noch eine größer Verſammlung der Linksliberalen
ſtallfinden damit auch dieſer Richtung Gelegenheit gegeben
w e über die Kandidatur des genannten Herrn aus

zuſprechen 53 20Meteorologiſche Statkon
15 April 10 U ads 16 April 6 u mos

Varomeſer Miſlimeter 755,9 751 5Thermometer Celſins 4,8 50Relative Feuchtigkelt 87 81Wind NW1 NW 1U früh Thauyunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Stermvarte bei Pola

15 April U morgens Am höchſten war der Luftdruck üher dem nördl
Btikannien Ueber Mitteleuropa weheten ſchwache uördl und nordweſtl Winde
unter deren Einſluß die Temperatur herabgegangen war Das Wetter war da
ber vorhexrſchend trübe ſtellenweis ſiel Regen Haparanda 7655 1 Oſt mäßl
bedegt Mostan 765 7 Nordweſt ſtill wötkenlos Hamburg 768 4 4 Nordweſt

ſchwach dedeckt Wien 761 2 Nordweſt leicht Regen Paris 765 7 Nord
ſchwach dedecki Am 13 April 7 Uhr früh Pola 755 45 8 Südweſt friſch
Regen Rom 757 9 Nordoſt leicht ſchwach bewölkt Malta 758 4 14 Südoſt
kelcht Regen Konſiant 762 9 Nord ſchwach bewölkt

New HYork 15 Aprik Telegr Jn St Clond Minneſota
und Umgegend richtete ein Typhoon bedeutende Verheerungen
an und wurden dabei 67 Perſonen getödtet und viele verwundet

Spanten iſt in der Nacht vom Sönntgg zum Montag wieder
von Erderſchütternngen betroffen worden Jn Torre del
Max in VelezMalaga und in Nerva ſind dabei Menſchen nicht
zu Schaden gekommen dagegen wurden in Luarca Aſturien eine
Perſon getödtet und inehrere verwundet und auch in Hoyos nnd
Valderrobles Provinz Orenſe trugen mehrere Perſonen Ver
letzungen davon

UniverſitätsNachrichten
S BVerlin Dr wed Fritz Beſſel Hagen ein Enkel

mütterlicherſeits des berühmten Aſtronomen Beſſeh bisher
e des Geh Raths Profeſſor v Bergmann am königl

chirürgiſchen Unjverſttätsklinikum iſt nach Heidelberg übergeſiedelt
wo er ſich als Privatdozent für Chrrurgie habilitirt und die
Leitung der chirurgiſchen UniverſitätsPoliklinik übernvminen hat

Leipzig Prof Dr A Hoffmann ans Dorpat über
nimmt als ordentlicher
Univerſitäts Poliklinik

Erlangen Die hieſige theologiſche Fakultät ernannte den
Oberkonſiſtorialrath Buchrucker in München honoris causa zum
Dr theologiae

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Bauverwaltung des Domes in Mailand hat be

kanntlich beſchloſſen einen internationalen Konkurs zur Um
Plraituno bezw Neuherſtellung der Faegde des berühmten

domes zu veranſtalten wozu ſie alle Künſtler der gebildeten
Welt einladet Das Unternehmen ſteht unter dem Ehrenpatronate
Jhrer Majeſtäten des Königs und der Königin von Jtalien
Hervorzuheben iſt daß die Bauverwaltung mit Grund von
jedem Koſtenanſchlag abgeſehen hat Dadurch ſagt das
Programm wollte man nicht nur jedes Hinderniß beſeitigen das
die Konkurrenten in der Freiheit der Erfindung beſchränken könnte
ſondern auch an einem in der Geſchichte des Monumentes
beſtändig beobachteten Grundſatze feſthalten Jn der That ſeit
Entſtehung deſſelben nämlich ſeit gerade fünf Jahrhunderten hat
man kein Beiſpiel einer ſolchen ökonomiſchen Vorſicht Wenn
dieſe in das heutige Programm aufgenommen würde könnte ſie
leicht zu dem Glauben verleiten die Zuverſicht auf unſere Mit
bürger durch deren Freigebigkeit der Dom entſtanden iſt und in
ſolge des gegenwärtigen Konkurſes ſicher zum ſchönen Ende
gelangen wird habe abgenommen

Paſteur theilte am Montag der Akademie mit er habebisher 726 Perſonen geimpft darunter 38 wegen Wolfsbiſſe
Dieſe gäben 82 pCt Sterblichkeit Von den 19 Smolensker
Ruſſen hätten ohne Schnutzimpſung 16 ſterben müſſen ſie ſeien
nicht raſch genug bergekommen Das Wuthgift des Wolfes
unterſcheide ſich nicht von dem des Hundes es wirke blos darum

verderblicher weil der Wolf ſchlimmere Bißwunden verurſache

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Orignal Korreſpondenzen aus der Provinz e

v t unr unter Angabe der Quelle geſtaltet
4 Kloſter Roſtleben 15 April Nach dem Jahresbericht

der hieſigen Kloſterſchnle der neben den Schulnachrichten einewiſſenſchaftliche Arbeit des Hrn Prof Dr Weber Ueber das
Verhältniß von Kants Erkenninißtheorie zu den Grundprinzipien
ſeiner vraktiſchen Philoſophie enthält zählte die Anſtalt an
Schlüſſe des Schuljahres 105 Schüler die in 13 obligatoriſchen
und 2 faknktativen Lehrgegenſtänden unterrichtet wurden ſowie

außerdein Geſangs Turn Schwimm und Muſikunterricht ge
Be Jn der Chronik der Kloſterſchule die Hr Rektor Prof
Scheibe mittheilt wird u a berichtet Jn das Lehrerkolleginm

trat nen ein Hr Dr Heiligenſtädt Mit ihrem Beſuch beehrten
die Anſtalt die Herren Geh Ober Reg Rath Dr Bonitz Reg
Präſident v Wedell aus Magdeburg und Prof Dr Euler aus
Berlin Die Trauervigilie am 21 Nov feierte das Gedächtniß
folgender Perſonen die früher Schüler dex Anſtalt waren Frhr
v Feilitzſch Prof der Phyſik in Greiſswald Major v Weſtern

agen in Halle Hartm v Witzleben Brigadteap in Frei
u i/Breisgau Dr Gebh v Gadenſtädt in Volkershein Kurt

v Bnuſe in Davos und William Douglas aus Aſchersleben
Suhl 15 April Der Frachtgüterverkehr auf der

Linie Grimmenthal Erfurt hat ſich ſeit Februar ſo ge
ſteigert daß häufig Sonderzüge eingeſchoben werden mußtken

emnöchſt ſollen täglich zwei regelmäßige Züge mehrkurſiren Herr v Brauchitſch der ernſ von
Erſurt beſuchte vorgeſtern unſere Stadt Es handelt ſich um

die Einrichtung einer Probiranſtalt mit ſtaatlicher Ober
leitung und Garantie wie ſolche in anderen Staaten z B Bano
epreuve B in Belgien und die k k Probiranſtalt in

rlach B in h e e Die hieſigen Gewehr
abrikanten welche übrigens keinen Gewehrlauf der nicht drei

malige Gewaltprobe beſtänden ausgeben haben bereits ſeit Jatgen

um erwähnte ſtaatliche e gebeten Diebieſigen Wildſt ände namentl Rehe Haſen und Feldhühner
an ſich nicht ſtark haben mertliche Eindiche durch den Winter
mit Einhundert Tagen Froſt und Schnee in ununnter
Drochenem Zuge erlitten Das Edelwild dagegen welches

axgehotene He keine ungewi
r egelegenenin AugenblicksAnfnahmen Kabinetsformat

en Lücken die Mitte des vorigen Jahrhunderts

aſchen iſt dem unermüdlichen Photographenem dentſchen Fleiße verdanken wieder

keit wieder und ſind billig 8
gelziſt heuer um 10 bis

Der erſte Finkenſchlag und Lerchengeſang war
ren Die erſten Pioniere der Feuſterſe

ärme am 28
Grad und Oſt am 7 April Der erſte wonach die erſte Kugel welche Shaſtesdury gegen abfeuerteärz d n ihr Ziel verfehlte un durch die cienwand z

zu haben Die V
n e dal u de

m 22 Mär4 jenen bei ſt und 7

blühende Krokus war am 27 M
am 6 März zu ſehen Raſch tritt eder T
anh er Sonntag am 22Bekannten dem Todtengräber einen genth rauf Shaſtesbury ausrief Fahren Sie weiter
Beſuchte hänfte gerade den Hügel über ein

Wer mag ſein Nachbar wer
Des nächſtfolgenden Sonntags am 28

rüſtiger Füfziger zum Nachbar geworden
Nordhauſen 15 April Am 27 Febr d

uſte Heſſe zu Kleinfurra in der
t mit Schenern beſchäftigt ebe

a trat Auguſtes Bräntigam der 20zährige Dienf Tr nBanuersfeld hinzu ſchäkerte mit Auguſte ergriff ſcherzend das Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
ausflur an einen Schrank gelehnte Jagdgeweh

Beſuch Derſoeben beſtattketen ich gebe Jhuen 5Lſtrl machen Sie nur kein Aufhebens von

Mitkbürger en fragte Keiner Perſon Dort kommt ein PoliziſtMärz war eeiner ein Droſchke erreichte ſehte der Lord den Revolver an die Schlüfe

18ſährige An
ienſtherrſcha

r und legte es
Dich todtſchießenorten auf ſeine gen 36 e eAugenblick krachte ſchon ein an den auswärtigen Börſen vollziehen ſind meiſt ohne Bedeutung auch er

Die Mutter warnte allein in dem
Schuß und Angiſſte Heſſe ſtürzte

leich darauf als Leiche fortgetragen zu werden
tödtlich getroffen zu Böden um

Ihieſiger Strafkammer wegen fa
Gegen Sickel der das

Bauersfeld fehle letzterer würde zu Ja
Aurechnung von 1 Mongt Unterſuchüngshaft verurtheilt
Gelegenheit der
6 März d
lärinend die

Bei
Muſterung von Geſtellungspflichtigen am und Mittelmeer ſtärker angebsten Warſchair Wiener auf die geſtrige Ein

durchzogen viele derſelben vom Lande johlend und nahme beſſer Montanwerthe matt auf die Nachricht daß die Beſtrebungen der
raßen In der Nenſtadtſtraße trafen ſie anf den ſchottiſchen Hochofenbeſtter auf Einſchränkung der Produktion zu keinem Reſultat

Milchwagen des Molkereibeſitzers Höner deſſen 15jähriger Sohn eführt haben Rnuſſiſche Anleihen abgeſchwächt Ungarn und Jlaliener ſehr

der das Geſchirr führte rief den
worauf einer derſelben und zwar der 20jährige Dienſtknecht kelegrSchmidt aus der neuen Mühle bei Kleinwechſungen ſeinen bie nahezu ausſchließlich anf Bankaktien ſowie auf Transportwerthe beſchränkt
eichenen Knüppel erhob und dem Knaben einen ſolch wuchtigen Ausländiſche Fonds erfuhren geringe Veränderungen auf dem Ruſſenmarkt ge

verſetzte daß derſelbe beſinnungslos zu ſtalteten ſich die Schwaukungen minimal Bergwerksaklien verniochten ihre
ch mehreren Stunden hat der Arzt die Anfangskurſe nicht voll zu behanpten da ſich größere Abgaben der Contremine

Vorſehen

Schlag in den Rücken
ſanimeubrach
Lebensgeiſter des Gemißhandelten wieder
längere Zeit ſchwebte der jünge Höner in
der ſofort entfloh als er die Wirkung ſeines Schlages bemerkte 5ggen nun t
würde ergriffen verhaftet und von der Strafkammer zu fünf Rübäl luſtios zum Schluß befeſtiat Herbſtſichten höher Spiritus loco
Monaten Gefängniß unter Aurechnung von 1 Monat Unter billiger Vorderiermtine flan Spätſichlen behanptet

ſuchungshaft verurtheilt
O Staſefurt 15 April t St

ver ordneten erſuchte der Hr Vorſitzende den Magiſtratsdele Hamburg 15 April Der Direktor der hieſigen Reichsbankhauptſelle
girten in nächſter Verſammlung die Koſten zur Beſchaffüng eines Schaher iſt heute geſtorben
Tiſches und einiger Stühle für die Vertreter der Preſſe Peſtzu beantragen Bisher mußten letztere Herren nämlich während goofe 145 412 413 557 777 878 t 1855 2037 733
der oft mehrſtündigen Sihungen ſtehen wenn es ihnen nicht ge 212 2019 2897 2874 8527 3068 2329 348 3553 3705 a a a
lIang auf privatem Wege ſich eine Sitzgelegenheit zu verſchaffen Se 5322 5637 5733 c l mr Ser 777 Nr
Das letzte mal reginrirte der Herr Vorſißende in liebenswürdiger 10,000 Jl Ser 2282 Kre 2 l Se 8
Weiſe eigenhändig zwei Stühle aus dem Sitzungszimmer

Nord Anieri tun ilk Dollars Verbindlichteirofeſſor die Leitung der hieſigen SHettſtedt 15 April Als dieſer Tage abends gegen 8 Uhr ordnen t e

olben zu Boden geſchlagen

nicht traf

Aprir t Schöppen Wahl 27 882 55 M als Tantidmen zu gewähren 363 020 M als proz Divi
wurde an ſtelle des Hrn Schwärzel Hr Gulsbeſitzer Hermann dende wie in 1881 an die Aktionäre zu verthellen und 11,553 41 M auf
Reinicke mit 10 von 16 Stimmen zum Schulzen gewählt Die
beiden Schöppen Koſſath Neb
wiedergewählt

Jlmenau 15 April Die Gemeinde Gabelbach hier zu gewähren
ließ auf den Sarg Viktor v Scheffels der bekanntlich zu ihr
in herzlichen Beziehungen ſtand einen Lorbeerkranz niederlegen hat den Antrag auf Liquidation abgelehnt
mit der Widmung Jhrem unvergeßlichen Gemeindepoeten in
wärmſter Verehrun

Schulzen

Karl Alexander

Lehrer

aufgefunden
feſtgeſtellt

unker dem Namen Grrn als Ha Zoſſizier eines hochadeli a iherrn gelee nach van et hege r e e mit
Hrn Reinſ einer Müllerstochter eingegangen habe Dieſen Gungen Dieſe Moments Vilder geben den Typus des dem und der Bamberger Bicersieher abunet

eſigen Edelwildes in voller Natürlir ißerDie Wiederkunft der Ich i ch ſ i i Behaben hat er auch auf ſeinen ar ern le
odtenbette noch be

e e St dem geſtern gemeldeten Selbſimord des Lord
tesbury erhalten wir aus London noch eine Mittheünng

Drofchke draug
nfolge des Schüſſes ſprang der Kütſcher vom Bock und öffnete

dieſer Sache Jn dieſem Augenblick ſagte eine naheſtehendeEbe indeß dieſer die

und feiterte Der Kopf ſank auf die Schulter und Shaftesbury
war die war todt wie ſich alsbald heransſtellkte ohne daß man eine

ihrer Ahnung davon hatte wer der Selbſtniörder war
nſo ihre Mutter
Dienſtknecht Louis

t

Berliner Börſe 15 April Die Kursveränderungen welche ſich

ewannen ſie keine große Ausdehnung Eine Ausnahme machen fortwährend
ie Notirungen der öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien in denen die weichende

Bauersfeld und ar r derr Heu er nene An Aue kommti i Sickel hatten ſich daher geſtern vor Hier verkehrte die Sorſe ente Beginn in ſehr zurückhaltender Stimmungin Dienſtherr der Schulze e v e u ver ohne daß ſich indeſſen ein ſiärkeres Angebot auf irgendeinem Gebiete Jeigte

a Ge Gewehr ohne Sicherung acht
os in den jedermann zugängliche Hausflur geſtellt würde

1 Monat gegen

Die Kurſe ſtellten ſich faſt anenahmslos niedriger das Geſchäft bewegte ſich
aber überall innerhalb der engſten Grenzen Kredit gaben 1 M nach Kommandit
waren Proz niedriger ohne daß ſich aber in demſelben ein regerer Umſatz

Banersfeld 13 Jahre Gefängniß beantragt Der entwickein konnte Deutſche Bank und Darniſtädter gauz geſchäktslos Das
Gerichtshof ſprach jedoch Sickel frei weil der Kanſalnexns zwiſchen dine für inländiſche ſpekulative Bahnen hatte etwas nächgelaſſen die
der ſorgloſen Aufbewahrung des Gewehres und der Haudlung des

Jahre Gefänguiß unter

altung für dieſelben war aber wieder vorwiegend matt Auf Mainzer wirke
die definitive Feſtſetzung der Dividende auf 3 Proz ungünſtig Mecklenhurger
ind Mainzer konnten anfangs geſtrige Kurſe behaupten waren aber dald
wieder nach aſſend Oeſterreichiſche Bahnen ausnahmslos matt ebenſo Gotthard

till Jn der zweiten Börfenhälfte befeſtigte ſich die Geſammttendenz vorüber
gehend aufgrund von Deckungslänfen der Taägesſpelulation um ſich wie bereits

apyiſch gemeldet gegen Schluß abermals abzuſchwächen Das Geſchäft

anf dieſem Gebiete vollzogen Letztere erſtreckten ſich in erſter Linie anf Dort
u wecken vermocht und munder und Laurahütte Aktien An der Produktenbörſe beb das Ge
edesgefahr erſte treidegeſchäſt ohne Anregung die Tendenz war ziemlich feſt aber es herrſchte

Geſchäftsſulle Weizen und Roggen nuverändert Hafer ſehr ſtill

Frankfurt 18 April Die hieſige Bantfirma Eltas Jchenhäuſer
Ju letzter Sitzung der Stadt hat mit 100,600 M Paſſtven ihre Zahlungen eingeſtellt Die Darmſtädter Bank

und die Milteldentſche Kredithank ſind betheiligt

15 April Telegr, Seriengziehun der ungariſchen
13

t

32

Jm erſten Quartal d J würden in den Vereinigten Staaten von

gegen 3658 Konkurſe mit 48 Mill im gleichen Zeitraum des Vorjghres Seit
der Arbeiter Stebert ans Stangrode ſich von hier aus auf dem 1873 hat 1886 das günſtigſte Reſultat in dieſer Hinſicht aufzuweiſen
Heimwege befand wurde er unweit des Schneppenberges von

eanne welcher mit einem Gewehr bewaffnet in einer bearbeitung iſt Gelegenheit geboten für dieſelben in Portügal und Spanien
urche gelegen hatte plötzlich e m p ger Abſatz zu erſchließen und zwar durch Betheiligung an einer immer

gelang ihm indeß ſich wiederaufzuraffen und nach dem nahen Walbeck zu flüchten doch hörte ufragen n Bitte durch das Exporkburcau der Deutſchen
er hinter ſich noch einen Schuß krachen der aber glücklicherweiſe

Wegelagerer iſt in einem Bergmann aus Mol
meck ermittelt Rache ſoll das Motiv der That ſein

Aus dem Sagalkreiſe
Cuſtrena vollzogenen

Dentſchen Fabrikanten von Maſchinen und Werkzeugen für Metall

währenden Ausſtellung die mit einer Agentur verbunden iſt Auf

Exportbauk Berlin Kochſtr 27
Aktiengeſellſchaft Georg Egeſtorff s Salzwerke Die

Geſellſchaftsorgane ſchlagen der am 30 d ſtattfindenden Generalverſammlung
vor von dem 18 5 erzielten Gewinn von 553,627 33 M zu Abſchreibungen

Bei der heute in 130,000 M zu verwenden deu Reſervefonds mit 21 18 37 M zu dotnren

neue Rechnung vorzutragen

Chemiſche Fabrik zu Heinrichshall Der Aufſichtsrath derich und Maurer Wirth wurden Wo der Generalverſammlung eine Dividende von 8 Proz gegen 10 Proz
im Vorjahre vorzuſchlagen Weiter werden beantragt zu Abſchreibungen
56,398 M zu verwenden an Tantième 16,845 an Gratifilation 4000 M

Die Generalverſammlung der Produkten und Handelsbank

n die dankbargetrene Gemeinde Gabelbach Halle 15 April Mehlbörſe Preiſe für 100 K nelioAuf das anläßlich der Verlobung der Prinzeſſin Eliſabeth an Weizenmehl 00 24,00 24 50 Weizenmehl 0 22,00 22,50
den Großherzog gerichtete Glückwunſchtelegramm ging aus Vor KRoggenmehl 021,00 21,50 Roggenmehl 01 19,505 20 00
dighera folgende telegraphiſche Antwort ein

Jch danke auf das herzlichſte für die treuen Glückwünſche aus kleie f 9,00 10,00 M Weizenſchaalen 9,00 Haidemedbl
dem ſchönen Jlmenauer Wald

Die diesjähri

Futterniehl 13,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 Weizen
32,50 M Preiſe unverändert

Der Vorſtand des Mehl VBörſenvereins
en Rennen des Rennvereins für Mittel i kte tel edeuntſchland zu Gotha finden am 5 und 6 Sept ſtatt per e e ſten

Nicht die allgemeine deutſche Lehrerverſammlung wie geſtern Nitrate 11 ſh 3 d bis ſh d
unter Nordhauſen erwähnt ſondern die 8 Thüringer
verſammlung wird vorausſichtlich in den Tagen vom 4 bis
6 Okt d J in Sondershauſen tagen

Jn einem Zimmer der Gasanſtalt zu Eiſenach wurde am
14 d nachmittags der vorherige Betriebsdireltor Ziegler todt Saale EldeUeber die Todesurſache ſcheint ſicheres noch nicht 15 April 16 April 14 April 15 Apri

London 14 April Salpeter 596 disp ſh raſſi ſh d

Waſſerſtands Nachrichten

Vermiſchtes
kUnter den Gläubigern des Königs von Baiern

befindet ſich auch der Dichter Schneegans welcher 1700 M für Alsleben Oderh 2,65 2,74
Ueberſetzungen zu fordern und dieſe Forderung beim Landgericht
München I eingeklagt hat

Ueber den heutigen Rennſport, der namentlich die
See zu ehe e bringt die Kreuzzeitung
einen ſehr teſenswerthen Leitartikelgehend daß der norddeutſche Adel dem die Kavallerie ihren beſten Nach Schluß der Redaktion
Offizierſatz verdankt die Auswüchſe des modernen Lebens bald

e Alsdann ſtehe zu befürchten
der Erſatz des ArmeeCorps denjenigen anheimfalle welche in
unſerer eigenthümlichen wirthſchaftlichen Lage allein noch proſpe
riren können Das Wetten auf den Rennplätzen habe das Hazard

um die Verluſte wieder auszugleichen
Hazardſpiel aber führe zu einer Geringſchätzung des Geldes

Wenn früher ein oder zwei größere Rennen im Jahre als un
vermeidlich ertragen werden konnten ſo iſt dies jetztmit Rennen

rege un rin erede e n ee ohne Wetten und Spielen bedingt eine ſolche Reihe von i i ehe der Ausgaben welche durchaus nicht im für dreißig neue Bataill on

u Mitteln der Betheiligten ſteht mit den
traurigen Anhängſeln aber hat ſie den Ruin manches hoffnungs
vollen jungen Mannes zur ungausbleiblichen Folge Die großen
Rennplätze beben ebenſowenig die Pferdezucht als ſie zur Terrain anſchlag des gegenwärtigen Finanzjahres ffert die Aus

dernißreiterei nöthig ſind Für dieſes bieten die Parforre auf 90 die Einnahmen auf s ill

e

Derſelbe ſchildert ſehr ein

nicht mehr mitmachen könne daß

ſpiel im Gefolge Das
Renntagen eine
Verhältniſſe

en ſowie die Rennen in kleineren Kreiſen um
w viel paſſendere Gelegenheit

Hoſpital für Unheil bare in Bamber iſt am
Jahren dort untergebrachte Pfründner Ge

Bevern in hohem Greiſenglter geſtorben Derſelbe iſt dadn
u ſeinen Lebzelten Erbanſprüche auf die Hintereiden letzten Herzöge r n weigBevern Vorliegeuder Nr 91 unſeres Blattes liegt bei

r be dupigte Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 10

Ehrenpreiſe u
Jin

12 d der ſeit langen orr

belannt da
enſchaft der

eren Seitenverwandter er zu ſein vorgab

Ae Unter 2,32 2 Dresden 0,94 0,96a
e 501 April 15 April Roßtau 3,41 Ja8Weißenfels Oberp 2,32 2,88 Barby äss6 Zss

Unterp 1,26 1,10 Magdeburg 3,82 34
ünterh 278 3056 UnſirutHalle Zieht t 1 April 16 apri
Unterp 2,56 2,60 Artern Brückenp 1,20 1,14

Frankfurt a 16 April Priv Telegr Nach einer
Meldung der Frkf Ztg aus Wien wird in dortigen amt
lichen Kreiſen jeder Zuſammenhang der Reiſe des Kaifers
von Oeſter reich nacht München mit den Kaſſenangelegen
heiten des Königs von Baiern geleugnet Belgrader
Meldungen zufolge einigen ſich die ſerbiſchen Liberalen und
Radikalen vollſtändig für eine gemeinſame Wahlcampagne
Die griechiſche Kammer bewilligte die Cadresbildung

London 15 April Telegr Unterhaus J Harcourt
brachte das Budget ein darnach ſchließt das vorige Finanz
jahr mit einem Defizit von 25 Mill Pfd Sterl Der Ver

Pfv Sterl
ur Decung des Defizits wird nicht die Auflegung einer
teuer ſondern die Reduktion des Tilgungsfonds um 800,000

Pfd Sterl beabſichtigt
e

el des Herzogs Georg von Braunſchweig zu ſein welcher
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Strohhüte eren

Stühle und Tiſche in Jeder Faeon

Inguet und RockK Anzüge in den modernſten Stoffen und
neueſten Facons von 2 ark an

Sommer e er in hell und dunkel glatt und gemuſtert
anKnaben Amige in einer großen Auswahl der eleganteſten Neu

heiten und allen Größen von 5 Mark anSänintliche Sachen ſind aus ſoliden Stoffen ſauber und gutſitzend gearbeitet

Große pirige
ſtraße 4

v eGuhte Sorlmen e
t grerte net am Platze Fil

e oneurrenz klS e Ssrke e Sorte 18S Jagd Sehr eib ſenzcwie Munition zu ſämmtlichen t
J Waffen empfiehlt zu ſoliden

WMübenthal Zütſeunaſer

da a/S Rathhausgaſſe
Umänderüngen an GewehrenS t e lebe Art e ſoltt

und vreiswürdigAlte Gewehre und Waffen
nehme in Zahlung an

En gros Leipzigerſtraße 64 n an
Größtes Lager in Strohhüten garnirt und ungarnirt Blumen Vedern Bändern S

Agraffen u f w zu den allerbilligſten Engros Preiſen im Einzelverkauf

Sonmnen und Wegensechirmmme
bedeutende Auswahl Damenschirme von 1 Kinderschirme neu originell nur 60

Glacéhandſchuhe W bvorzüglich 3knöpfig r nur 1 MkZwirn und ſeidene Handſchuhe 15 Pfo bis 1 Mk

S Strümpfe bekanntlich nur beſtes Fabrikat zu billigſten Preiſen e
à Dowlas Shirting Gardinen Spitzen Shlipse Chemisetts in größter Auswahl billigft

Namentlich mache ich Putzgeſchäfte auf mein großes Lager von Strohhüten und eine große
Partie Blumen aufmerkſam die ich für den 4 Theil des 53 Werthes verkaufe e

Max Lichtensteim

und ungarnirt in den neueſten und
ewählteſten Formen und Farben
lumen Federn Sammet und

Seidenbänder in reichhaltigſter Aus
wahl empfiehlt wie allbekannt S

Wenohel
Rathhausgaſſe 16

Neue Möbel
Schreib und Kleiderſekretä

Sophas Vertikos Kom ,Schr e
Bettſtellen u Matratzen TiſcheStühle Spiegel ze Ausſtattungen Leipzigerſtraße 64 J ein Birke Nuſtbaum u Mahagoni e e v Gverkauft zu ſehr billigen Preiſen e e e e e e ummtg bälle e Gunm guger
W 7 Groſe grnetr 7 m c Kreiſel 5 und Märbelein Laden S 3 zu billigſten Je

Patentirte vprämiirte nZug Jalousien das Neueſte und Eleganteſte der Saiſon in Illen Preislagen empfiehlt
das Darcbhafteſte was trä

Reparaturen prompt und bi g
3334 undS e i Voigt aJ Beriner ſceklien Gevellbchatt fur engiesserei

Und Maschinenfabrikation

vormals J C Freund Co Charlottenburg b Berlin
liefert unter Anderem als Speeialität

Friedrich Dampſimoteren
geſggr Motor von 1 t An 6 und

c ine än J
S Halle a S

empfehlenS S
e eS 4

h e h Wt S 4 s h Be chtinee 2 ewerbe e
e anlage SeeS en ien u f w v SteineMu u Jlanf hre S es Farben sowie alle Frien 4Beſte Ref e Zen niſſe Verblend Form Steins Terracotten ete S

General V e en n Mauer Steino esfölber en massive gelbe und rothe sowie poröse

u a und gelochte Steine o sChamotte Steine
deutseche und englische auch Chamotfte Form Stelno

Calshaher Malenn S 27 SI S ch 5 e It e e t ee e

S F r r r t rS e e We t a ale S e t nu 7 r

2 t eS l et x
S l S

Chamotte Platten Chamotte Mörtol ete ſtets friſche S nen

e empfieS u e m a meeS ertigt nach t e m einErnii Kar Je Geſchaſes Verlegn 16 eSee 9 ung ummn u re a n Deinen werthen äft hierdurch die ergebene Mittheilung daß c F 7Tapeten W el e Tager e
rn 180 0 W ausgaſſe na erS e ine r en e pinſe Venpogrelet

NB Tapeten Beste bis 2 20 Stück unter Selbſtkoſtenpreiſen z S S B Bosenow e
Man nFür Potelbe ſher und Guftwirthe Gerehtte rer e

e h t ergebene Anzeige daß ich am Sonnabend ver 17 Avril Villigſte Bezugsquelle

Große Ulrichſtraße 13

eine Fluss u Seeftschhandlun

U mit in Eisle vonI Richarat in leben Albin Hentzo 39 enge39

FamilienNachrichtWuſebogen und Preiscourant e Sind eröffnen werde Eigene eien tliche

Dreischaar u e et e e7eise Glet i Vaie Baron Humm echte unſer ger Volte icger nin ſolider Ausführung Wanzlebener Modell halten am Lager und em K chlei owie ein und u er Carl ölknerpfehlen zu billigem Preiſe n Steht en Zu fiſch und es r anZimmermann Co Halle a S Foris nd fif r engere gternlſesAmgust raata Fiſchermeiſter Sie e

ger ein rer eSteinbreecher e Jasper Expedition Neue Promenabe L

T Fug ünd GrundbeſterVerein zu Halle

VI Vereinsverſammlung Sonnabend8 n im beſter San des ca en 17 wen Aweids
eſitzende Gäſte mmen T e e e m r de er Mit Belgern
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